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Herzlich willkommen!

Wir freuen uns, Sie im Nationalpark Donau-
Auen begrüßen zu dürfen.  

Als Nationalpark-Ranger möchten wir Ihnen
im Rahmen unseres vielfältigen Exkursionspro-
gramms die faszinierende Welt der Donau-Auen
näher bringen. Bei Führungen durch die Ausstel-
lungen im schlossORTH Nationalpark-Zentrum,
auf dem Au-Erlebnisgelände Schlossinsel und 
im nationalparkhaus-lobAU, bei Wanderungen,
Bootsexkursionen und Tümpelprogrammen
erkunden wir gemeinsam den Nationalpark. 
Da die Au-Landschaft über lange Zeiträume vom
Menschen bewirtschaftet wurde, sind die Wild-
tiere recht scheu. Seien Sie also nicht enttäuscht,
wenn Biber oder Rothirsch Ihre Wege nicht

unbedingt kreuzen. Es gibt viel zu entdecken und
zu beobachten!

Im Rahmen unserer weiteren Aufgaben sind wir,
gemeinsam mit den KollegInnen der National-
park-Forstverwaltungen, als AnsprechpartnerIn-
nen und Aufsichtsorgane im Gelände tätig.
Gerne informieren wir Sie über Wissenswertes

im Nationalpark und über richtiges Verhalten
zum Schutz der Tiere und Pflanzen in der einma-
ligen Naturlandschaft. 

Sie selbst brauchen vor allem eines: Zeit. Neh-
men Sie sich davon genug, damit Ihr Besuch im
Nationalpark Donau-Auen zu einem unvergess-
lichen Naturerlebnis wird!

Für Schulen und Kindergärten bieten wir ein
vielfältiges Exkursionsprogramm. Bei Inter-
esse fordern Sie bitte das gesonderte Pro-
grammheft an. 

Ihre Nationalpark-Ranger

TIPP: Führungen in Englisch jederzeit 
möglich, in Slowakisch auf Anfrage

Hallo Kinder, ich bin Emy, eine Europäische Sumpfschildkröte aus den Donau-Auen. Wo ihr mich findet, gibt es für euch besondere Programme.
3



4

Veranstaltungskalender
2009/2010

März 2009 
15. Vogelstimmen ...................................................32
22. Fährtenlesen & Spurensuche ............................33
28. Mit dem Ranger unterwegs im Nationalpark ..33

April 2009
11. Wildkräuter und Wildfrüchte ...........................34
18. Wildkräuter und Wildfrüchte ...........................34
19. Frühlingserwachen im Nationalpark – 

Naturgartenfest auf der Schlossinsel ................29
25. Mit dem Ranger unterwegs im Nationalpark ..33
26. Betty Bernstein und ihre tierischen 

Spielgefährten...................................................35
26. Vogelstimmen ...................................................32

Mai 2009
1. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co ...........................................36
2. Tour d´Amour - Sex im Tierreich .......................37
3. Auf den Donauwellen in die Slowakei ............36
3. Mit der DDSG in den Nationalpark ...................43
3. Mit dem Kanu auf der Donau ...........................37

10. Muttertag im Tierreich......................................29
16. Au-Sterne und Glühwürmchen.........................39
17. Kanuerlebnis in Stopfenreuth - Ganztag .........38
24. Betty Bernstein und ihre tierischen 

Spielgefährten...................................................35
24. Tag der Parke.....................................................31

Juni 2009
6. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Halbtag..........38
6. Hände sehen auch das Verborgene ..................39
7. Auf den Donauwellen in die Slowakei .............36
7. Mit der DDSG in den Nationalpark ...................43
7. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Halbtag..........38
11. Dem Alltag entfliehen. Die Wildnis erfahren. 

Mit allen Sinnen. – 3 Tage .................................38
13. Tour d´Amour - Sex im Tierreich .......................37
14. Von der Fastenspeise zur bedrohten Spezies – 

die Europäische Sumpfschildkröte .....................9
14. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. ..........................................36
21. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Ganztag.........38
27. Au-Sterne und Glühwürmchen.........................39
28. Betty Bernstein und ihre tierischen 

Spielgefährten...................................................35

Juli 2009
4. Biberperspektiven .............................................40
4. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Halbtag..........38
5. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Halbtag..........38
5. Mit der DDSG in den Nationalpark ...................43
5. Auf den Donauwellen in die Slowakei .............36
11. Biberperspektiven .............................................40
12. Wasserjäger und Baumkraxler – 

heimische Schlangen ...........................................9
12. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. ..........................................36
18. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Ganztag.........38
25. Au-Sterne und Glühwürmchen.........................39

August 2009
2. Mit der DDSG in den Nationalpark ...................43
2. Auf den Donauwellen in die Slowakei .............36
8. Biberperspektiven .............................................40
9. Biologie und Ökologie des Bibers .......................9
15. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. ..........................................36
22. Von der Weinrebe zum Rebensaft ...................31
23. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Ganztag.........38

Seite



5

September 2009
5. Kanuerlebnis in Stopfenreuth – Ganztag.........38
6. Serbisches Donaufest ........................................30
6. Mit der DDSG in den Nationalpark ...................43
6. Röhrende Hirsche im wilden Wasserwald ........40
12. Wildkräuter und Wildfrüchte ...........................34
13. Röhrende Hirsche im wilden Wasserwald ........40
13. Mit dem Kanu auf der Donau ...........................37
13. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co ...........................................36
19. Au-Sterne und Glühwürmchen.........................39
20. Hände sehen auch das Verborgene ..................39
20. Auf den Donauwellen in die Slowakei .............36
26. Mit dem Ranger unterwegs im Nationalpark ..33
26. Fährtenlesen & Spurensuche.............................33
27. Geniale Baumeister in den Donau-Auen..........29

Oktober 2009
10. 100 Jahre Nationalparke in Europa .................41
17. Mit dem Ranger unterwegs im Nationalpark ..33
26. Nationalpark-Wandern.....................................31

November 2009
1. Tod und Leben in der Au...................................41

Dezember 2009
13. Gefiederte Wintergäste der Donau-Auen........42

Jänner 2010
10. Gefiederte Wintergäste der Donau-Auen........42
17. Überlebensstrategien der Wildtiere.................42
24. Überlebensstrategien der Wildtiere.................42

Februar 2010
7. Gefiederte Wintergäste der Donau-Auen........42

Eisvogel (Alcedo atthis) –
Vogel des Jahres 2009

Das Wappentier des Nationalpark Donau-Auen
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Besuchereinrichtungen
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schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum
Das Besucherzentrum des Nationalpark Donau-
Auen hat seit Juni 2005 seinen Sitz im revitalisier-
ten Schloss Orth. Vom 21. März bis 1. November
lädt es als „Tor zur Au“ ein, die faszinierende
Welt der Donau-Auen besser kennen zu lernen.

• Ausstellung DonAUräume
• Au-Erlebnisgelände Schlossinsel 

mit Unterwasser-Beobachtungsstation
• Nationalpark-Shop
• Turnierhof mit Aussichtsturm
• Gast-Ausstellungen „A Sound Map of the 

Danube“ und „Karpfen Serbisch” 
• Tourismusinformation 
• Veranstaltungszentrum der 

Marktgemeinde Orth/Donau
• museumORTH der Marktgemeinde 

Orth/Donau
• Nationalpark-Bistro

Information und Buchung:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

Öffnungszeiten:
21. März bis 1. November 2009
März bis September: täglich 9 - 18 Uhr
Oktober bis November: täglich 9 - 17 Uhr
2. November 2009 bis 20. März 2010 
tel. Auskünfte und Buchung
Montag bis Freitag 8 – 13 Uhr

15 km von Wiens Stadtgrenze

Legende

Treffpunkt
Dauer
Teilnehmer
Kostenbeitrag
Anreise
Info/Anmeldung

Auskunft Öffentliche 
Verkehrsmittel
Wiener Linien
01/7909-100
Österr. Busauskunft
01/71101
ÖBB
051717

Tipp: Sammeltaxi auf der Strecke  
Groß-Enzersdorf bis Orth
Tel. 0676/7042408

T

€

i

i
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Laufende Programme –
ohne Voranmeldung

lungen im Aussichtsturm und das Freigelände
Schlossinsel besuchen.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 

ca. 2,5 Stunden

Erwachsene € 9,90
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten und Lehrlinge € 5,50
Senioren € 8,90
Familienkarte € 20,-
Saisonkarte € 19,-
Saisonkarte Familie € 39,-

Ausstellungsführungen: 
10, 11, 13, 14, 15 und 16 Uhr

T

Bei einer interaktiven Führung durch die DonAU-
räume sind Sie gefragt: Erkunden Sie, einem
Vogel gleich, die Region von Wien bis Bratislava
auf einer großen begehbaren Landkarte. Machen
Sie einen Ausflug in die Geschichte des großen
Stroms und tauchen Sie ein in die künstlerische
Welt der Auen. 
Im Anschluss können Sie individuell die Ausstel-

Mit dem Nationalpark-Ranger 
durch die Ausstellung DonAUräume

Was haben eine zwei Euro Münze und eine junge
Sumpfschildkröte gemeinsam? Diese und viele
andere spannende Aufgaben kannst du mit dei-
nem Nationalpark-Ranger auf spielerische Weise
lösen. 

Komm und lass dich von den Geheimnissen der
Tierwelt des Nationalparks überraschen!

21. März bis 1. November
Sonn- und Feiertage, 15.15 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 

ca. 30 Minuten

kostenfrei

T

Klangfrosch, Klapperstorch 
und ihre Mitbewohner
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Hier beginnen Sie mit einem Besuch der Gast-
Ausstellungen am Aussichtsturm. Auch das
Leben der Orther Storchenfamilie am Turm kann
über einen Bildschirm beobachtet werden. Über
eine Holzbrücke gelangt man dann zur Schloss-
insel. In diesem Freigelände können Sumpf-
schildkröten, Schlangen, Frösche uvm. aus 
nächster Nähe beobachtet werden. Das Herz-
stück der Schlossinsel ist eine Unterwasser-
Beobachtungsstation, ein „Fenster in die Welt
eines Donau-Altarms“. Bei einer spannenden
Unterwassersafari, vergleichbar mit einem Tauch-
gang, zeigt sich bei genauer Beobachtung die
Vielfalt der Wasserlebewesen.

Ohne Führung

ca. 1 Stunde 

Erwachsene € 4,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren,
Studenten und Lehrlinge € 3,-

Gruppe (ab 10 Personen) € 3,-
Familienkarte € 8,-
Saisonkarte € 9,-
Saisonkarte Familie € 18,-

Führungen mit Nationalpark-Ranger: 
jeden Sonn- und Feiertag, jew. 13.30 & 16 Uhr

Spezial-Themen:

10. Mai 2009: Muttertag im Tierreich – 
für Mütter kostenlos

14. Juni 2009: Von der Fastenspeise zur bedroh-
ten Spezies – die Europäische Sumpfschildkröte

12. Juli 2009: Wasserjäger und Baumkraxler –
heimische Schlangen

Au-Bewohner im Fokus - Schlangen,
Hechte und Co. auf der Schlossinsel

9. August 2009: Biologie und Ökologie des
Bibers

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Turnierhof (Aufgang zum Aussichtsturm)

ca. 1,5 Stunden

Erwachsene € 6,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren,
Studenten und Lehrlinge € 4,-

T



Programm 1: Führung durch schlossORTH und
auf den Aussichtsturm
Erkunden Sie die DonAUräume im schlossORTH
und lernen den Lebensraum von Auhirsch, Biber
und Eisvogel kennen. Im Anschluss geht es auf den
Aussichtsturm, wo Sie die Gast-Ausstellungen
besuchen und einen Blick in den Storchenhorst
werfen können. 

Programm 2: Erlebniswanderung 
Fadenbachrunde 
Entlang von verschlungenen Aupfaden, vorbei an
alten Baumriesen und über urige Holzbrücken ler-
nen Sie den Wasserwald hautnah kennen.

Programm 3: Führung auf dem Au-Erlebnis-
gelände Schlossinsel
Eine in Österreich einzigartige Unterwasser-Beob-
achtungsstation, als „Fenster in die Welt eines
Donau-Altarms“, und Freigehege mit Tieren der
Au machen dieses Programm zu einem besonde-
ren Naturerlebnis.

10

Programme für Gruppen –
mit Voranmeldung

Gemeinsam mit Ihrem Nationalpark-Ranger ent-
decken Sie die Welt der Donau-Auen bei einer
Führung durch das Besucherzentrum und die
Schlossinsel oder einer Erlebniswanderung im
Auwald.

Kombinieren Sie 2 Programme 
für Ihre persönliche Wunschexkursion.

Eintauchen in die Welt der Donau-Auen

Im museumORTH werden das Leben an der
Donau und die Geschichte des Schlosses auf
sehr bildhafte Weise dargestellt. Weitere
Schwerpunkte bilden die Alltagskultur der 
Vergangenheit und die Lebenswelt der Bienen. 

Nähere Informationen:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

museumORTH
Tel. 0676/5642767, www.museum-orth.at

i

i

museumORTH 
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

mind. 15 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten und Lehrlinge € 7,50

Verbinden Sie Natur und Kultur in optimaler
Form. Lassen Sie sich führen und lernen Sie auf
der Schlossinsel verschiedene Lebensräume mit
autypischen Tierarten wie Sumpfschildkröten,
Schlangen, Fischen und Fröschen kennen. Beim
Besuch des museumORTH nimmt Sie Ihre Erzähle-
rin mit auf eine Reise in die Welt der Geschichten,
Sagen und Anekdoten über das Leben an der
Donau, das Schloss und seine Bewohner.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

T

Schlossinsel und museumORTH

T

mind. 10 Personen

pro Person € 9,50

Hast du Lust, deinen Geburtstag mit 
Sumpfschildkröte, Frosch und Storch zu feiern?
Oder gleich unter Wasser mit Hecht & Co.? 

Dann besuche uns im schlossORTH. Ein National-
park-Ranger „segelt“ mit dir über den National-
park, du besuchst Schildkröten und Ringelnattern
und „tauchst“ in die Unterwasserwelt eines Au-
gewässers ein. 

Geburtstagsfeier bei Hecht & Co.

Nach all diesen aufregenden Erlebnissen wird mit
Torte oder Kuchen, Knabbergebäck und Frucht-
saft dein Geburtstag gefeiert. 

Dein Nationalpark-Ranger hat auch ein kleines
Geschenk für dich.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 – 4 Stunden

max. 15 Kinder

Pauschale € 209,-

max. 3 Begleitpersonen

Gerne erstellen wir auch individuelle
Programme für Geburtstagsfeiern.

T
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nationalparkhaus 
wien-lobAU
Vom nationalparkhaus wien-lobAU aus können
wir den Wiener Teil des Nationalpark Donau-
Auen erkunden. Beim im Mai 2007 eröffneten
Nationalparkhaus sind Architektur und Natur in
Einklang erlebbar. Die Freiräume rund um das
Haus bieten Groß und Klein Erlebnismöglichkei-
ten zum Thema „Auwald“ und viel Raum für
Entspannung und Erholung!

Die Lobau wird spannend und erlebnisreich 
präsentiert, danach locken Erkundungstouren in

die Aulandschaft. Schulklassen und Gruppen
sind herzlich willkommen!

Das nationalparkhaus wien-lobAU wird von der
MA 49 – Forstamt und Landwirtschaftsbetrieb
der Stadt Wien geführt.

Information und Buchung:
nationalparkhaus wien-lobAU
4. März - 26. Oktober 2009 
Mi bis So, 10 bis 18 Uhr
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. 01/4000-49495
Fax: 01/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

i

Anreise: Autobuslinien 91A (Haltestelle Roter
Hiasl), 92A und 93A (Haltestelle Naufahrtbrücke,
Fußweg ca. 10 Minuten)

Die Präsentation im nationalparkhaus 
wien-lobAU lockt mit besonderen 
Hörerlebnissen.

Tierlaute, Baumgeschichten und Aumärchen
erreichen die BesucherInnen aus Baumstämmen
oder aus der Wand und schlängeln sich durch
Rohre aus dem Boden.

Sie können den Hör-Bäumen, welche Geschich-
ten aus ihrem Leben erzählen, lauschen oder uns
von der Au-Symphonie in die Welt der Donau-
Auen zu unterschiedlichen Jahres-, Tages- und
Nachtzeiten entführen lassen.

Im Multimediaraum tauchen Interessierte in die
Flusslandschaft Donau-Auen ein und verfolgen
ihre historische Entwicklung. 

Die Ausstellung tonAU



schule Lobau und der Geräusche der Ausstellung
tonAU feiern?

Wir bieten dir einen unvergesslichen Geburtstag
in der Lobau. 

Von einer spannenden Erlebniswanderung durch
das Auwald-Dickicht bis zum Besuch der Wald-
schule Lobau erwartet dich und deine Freunde
ein lustiges Programm.

ca. 3,5 Stunden

max. 12 Kinder und 6 Erwachsene

Pauschale € 210,-

13

Ein weiterer Raum ist den verspielten kleinen und
großen BesucherInnen gewidmet. Dort rasten
Donauweibchen und andere Nixen auf der Au-
Märchen-Insel, das Hosentaschenmuseum lädt
zum Sammeln von Au-Schätzen ein, und es gibt
vieles, das erforscht werden will.

Nach Erkundung der Ausstellung tonAU im
Nationalparkhaus erleben Sie bei einer Wande-
rung den Nationalpark Donau-Auen hautnah. 

nationalparkhaus wien-lobAU
Wien 22, Dechantweg 8

ca. 3,5 Stunden

mind. 6 Personen

T

Wanderung vom nationalparkhaus 
in die Lobau An den Wochenenden finden im Laufe des Jahres

spannende Wanderungen zu den verschieden-
sten Themen durch die Lobau statt. Vom natio-
nalparkhaus aus geht es in den Auwald. Informa-
tionen zu den Themenwanderungen erhalten Sie
im nationalparkhaus wien-lobAU.

Möchtest du deinen Geburtstag im nationalpark-
haus wien-lobAU inmitten der Tiere der Wald-

Kindergeburtstag im 
Nationalparkhaus 

Themenführungen in die Lobau
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Schloss Eckartsau 
und Schlosspark
Das von einem beeindruckenden Park umge-
bene Schloss ist Standort für Programme des
Nationalpark Donau-Auen, aber auch historisch
von großem Interesse. 

• Ehemaliger Aufenthaltsort von Österreichs
letztem Kaiserpaar Karl I. und Zita

• Ambiente für rauschende Feste, Hochzeiten, 
Konzerte, Filmprojekte und sonstige Events 

• Historischer Schlosspark mit Kaiserweg

• Nationalpark-Infostelle
(Öffnungszeiten siehe Seite 51)

• Beobachtungshütte im Schlosspark

• Tümpelanlage für Exkursionsgruppen – 
Programm dazu siehe Seite 36

• Markierte Rundwanderwege

Für Menschen mit besonderen Bedürfnissen
bieten wir spezielle Beratung hinsichtlich
Planung und Gestaltung von Exkursionen an. 

Bei Eckartsau steht RollstuhlfahrerInnen ein
gut markiertes Wegenetz zur Verfügung.

Kaiserliche Räumlichkeiten 

Besichtigen Sie das historische Jagdschloss 
im Rahmen einer Führung: 1. April bis 31. Oktober
2009; Samstag, Sonn- und Feiertag, 11 und 14 Uhr 
für Gruppen ab 6 Pers. ganzjährig auf Anfrage

Spezialführungen für Gruppen auf Anfrage:
„Mir träumte von einem Garten“ (Schlosspark-
führung); „Vom kaiserlichen Jagdgebiet zum 
Nationalpark“ (historischer Spaziergang durch 
den Nationalpark)

Information und Buchung: 
Nationalparkbetrieb Donau-Auen der 
Österr. Bundesforste AG
2305 Eckartsau, Tel. 02214/2240
infostelle.donauauen@bundesforste.at
www.bundesforste.at/donauauen

i
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Kulturfabrik Hainburg
Der Nationalpark Donau-Auen ist in der Kulturfa-
brik mit der permanenten Nationalpark-Präsenta-
tion „Blick auf die Donau“ vertreten. 

Die Glasterrasse öffnet einen Panorama-Ausblick
auf die Donau und ihre Landschaft.

• Infopunkt Nationalpark Donau-Auen

• Blick auf das rückgebaute natürliche Ufer 
der Donau gegenüber

• Gäste-Information und Café

• Ausstellungen und Seminarräume

• NEU: Bootsexkursionen bei Hainburg 
siehe Seiten 23, 25, 36

Die Au-Terrasse als hochwassersichere zweige-
schossige Plattform nahe am Donauufer eröffnet
schöne Ausblicke auf die Donau sowie die Fluss-
auenlandschaft und bietet naturkundliche Infor-
mationen.

• stimmiger Verweilplatz an der Donau

• Tierstimmenquiz, Tierspuren

• Information

• Snacks und Getränke

• Zeltplatz für Boot- und Radfahrer

• Wildbadeplatz

• Fährtenlesen und Spurensuche – 
Programm dazu siehe Seite 33

Postbus ab Wien Kagran

Der Imbiss auf der Au-Terrasse ist von Mai bis
September geöffnet und bietet Erfrischungen
und Snacks. Für Zeltplatz-Benützung bitte 
voranmelden!

Informationen und Buchung:
Pächterin Eva Hye, Tel. 0676/84223545

Au-Terrasse Stopfenreuth

i
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Touren zu Wasser 
und zu Lande
Touren zu Wasser 
und zu Lande
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Mit dem Nationalpark-
Ranger durch die Au –
Wanderungen in Wien
und Niederösterreich

Geführte Exkursionen werden das ganze
Jahr über angeboten. Je nach Jahreszeit, 
Wettersituation, Wasserstand und Ihren Interes-
sen setzen die Nationalpark-Ranger thematische
Schwerpunkte. 

So lernen Sie die faszinierenden Besonderheiten
im Nationalpark kennen: Schotterinseln, die ent-
stehen und vergehen, stille Altarme, die bei
Hochwasser zu reißenden Fluten werden kön-
nen und Pflanzen, die sich perfekt an diese
Gegebenheiten anpassen. 

Aber auch die Feuchtlandschaften, der Fluss und
seine Dynamik, sowie Seeadler, Biber und Euro-
päische Sumpfschildkröte werden zu Themen.

Die geführten Wanderungen können in der Wie-
ner Lobau und im niederösterreichischen Teil des
Nationalparks gebucht werden.

WANDERUNGEN IN DER LOBAU
(WIEN)

Die schönsten Plätze in der Lobau werden bei
Führungen vorgestellt.

Beim Bibergehege erzählt ein Förster Wissens-
wertes über die Lebensweise der Biber und die

Bibergehege und Lehrtümpel

Geschichte von „Flumy“ im Gehege. Im Lehrtüm-
pel wird der Lebensraum Au-Gewässer mit
Kescher und Lupe erforscht.

Wien, Vorwerk

ca. 2,5 Stunden

mind. 6 Personen

Von den Nationalpark-Zugängen 
Panozzalacke, Saltenstraße und Eßlinger Furt 
sowie von Groß-Enzersdorf aus in 30 - 45 
Gehminuten zu erreichen

T
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Rundwanderweg, je nach Wegstrecke 2 bis 5 km

Wien, Haltestelle Lobgrundstraße von Bus 
91A, oder Parkplatz Panozzalacke

mind. 3 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kaisermühlen-VIC, Bus 91A bis 
Lobgrundstraße

T

Die Au entlang der Panozzalacke 

Rundwanderweg ca. 3 km

Wien, Parkplatz Saltenstraße oder Parkplatz 
Luitpold Sterngasse

mind. 3 Stunden 

mind. 6 Personen

U1 Kagran, Bus 93A bis Lobaugasse
ca. 15 Min. Gehzeit zum Treffpunkt

T

Naturlehrpfad Obere Lobau

Rundwanderweg, je nach Wegstrecke 2,5 - 5 km

Groß-Enzersdorf, Endstation von Bus 26A

mind. 3 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kagran, Bus 26A bis Endstation 
Groß-Enzersdorf

Lernen Sie bei einer geführten Rad-Tour das Öko-
system Auwald und seine Besonderheiten kennen!

Wien, Busstation 91 A Lobau/Radverleih 
Ostbahnbrücke, oder nach Vereinbarung

3 – 6 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kaisermühlen-VIC, 91 A bis zur Haltestelle 
Lobau; Radverleih bei Ostbahnbrücke 
möglich

T

Mit dem Rad durch die Lobau 

T

Rund um den Groß-Enzersdorfer Arm 



bis 3 Stunden € 10,-
bis 6 Stunden € 15,-

Im Wiener Bereich sind Führungen als Teil des
Umweltbildungsauftrags der MA 49 - Forstamt
der Stadt Wien kostenlos (Kostenersatz für
zusätzliche Aufwendungen wie Boot, Verpfle-
gung, Spezialangebote etc. ist zu leisten).

Information und Buchung: 
Nationalpark-Forstverwaltung Lobau
der MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dr. Anton Krabichler-Platz 3
2301 Groß-Enzersdorf
Mo bis Fr 8 – 16 Uhr
Tel. 01/4000-49480
Fax: 01/4000-49489
e-mail: pe-don@ma49.wien.gv.at

i
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WANDERUNGEN 
IN NIEDERÖSTERREICH

Die Wanderungen führen zu verschiedenen
Nationalpark-Zielen. Wählen Sie Ihre Route!

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 9,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten und Lehrlinge € 6,50
Familien (max. 2 Erwachsene 
und 4 Kinder) € 20,-

TIPP: Mit einem hochwertigen Fernglas von
Swarovski können Sie die Pflanzen- und Tier-
welt noch genauer beobachten. Vor Exkur-

sionsantritt ist der Verleih im schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum möglich.

Information und Buchung:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

i
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So unterschiedlich die Lebensräume der Orther
Auen sind, so vielfältig sind auch die Möglichkei-
ten von Wanderrouten. Je nach Jahreszeit und
Witterung folgen Sie Ihrem Nationalpark-Ranger
auf unterschiedlichen Pfaden durch die Au. 
Wegstrecken: von 2 km bis 8 km

Orth/Donau, Parkplatz Uferhaus

Postbus ab Wien Kagran

T

Orth/Donau – die vielfältige 
Au-Landschaft

Das barocke Jagdschloss Eckartsau ist Ausgangs-
punkt dieser Wanderung. Vom Schlosspark
(Beobachtungshütte am Altarm) aus durch
dichte Auwälder und über die größten Auwiesen
des Nationalparks, bekommen Sie eine Vorstel-
lung von der einstigen jagdlichen Bedeutung die-
ses Gebiets. Wegstrecken: von 2 km bis 8 km

Eckartsau, Nationalpark-Infostelle im Schloss

Postbus ab Wien Kagran

Ein Rundwanderweg führt über Wiesen, durch
Auwälder und über große Altarme Richtung
Donau. Zum Verweilen lädt die an der Donau
errichtete Au-Terrasse ein. Folgen Sie hier den
Tierspuren bis hinauf und genießen Sie die Aus-
sicht. Wegstrecke: ca. 4,5 km

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

Postbus ab Wien Kagran

T

Stopfenreuther Runde

T

Eckartsau - Schlosspark und Auwälder

Bei dieser Wanderung können Sie die Spuren der
Donauhochwässer eindrucksvoll erleben. Große
Schotterflächen und Steilufer machen die positi-
ven Auswirkungen der Gewässervernetzung
sichtbar. Hier ist auch eine gute Möglichkeit zur
Vogelbeobachtung wie z. B. Kormoran, Eisvogel
und Graureiher gegeben. Wegstrecke: ca. 2 km

Schönau, Imbissstand beim Hochwasser-
schutzdamm

Postbus ab Wien Kagran

T

Rundwanderweg Schönau - 
das alte Flussbett der Donau
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Mit dem Nationalpark-
Ranger auf dem Wasser –
Bootstouren auf der
Donau und den Neben-
armen

Den Strom und seine Au-Gewässer können Sie
bei Expeditionen im Schlauchboot, Kanu, Natio-
nalparkBoot, der Tschaike – einem historischen
Donauschiff – oder dem Ausflugsboot „Marc
Aurel“ hautnah erleben.

Information und Buchung
(wenn nicht anders angegeben): 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

iDurch die hochwassergeprägte Au und entlang
der Donau führt diese Wanderung nach Haslau,
wo die Auswirkungen der Gewässervernetzung
gut erkennbar sind. Wegstrecke: ca. 3 km

Maria Ellend/Bahnhof

S-Bahn S7 

Entlang der Donau gelangen Sie zur Ruine Röthel-
stein mit anschließendem Panoramaweg. Den
Abschluss der Wanderung bildet die Kulturfabrik
Hainburg. Begleiten Sie Ihren Ranger auf die Glas-
terrasse und erfahren Sie Wissenswertes über die
Zeit der Aubesetzung oder das Naturschutzprojekt
„Uferrückbau Hainburg“. Wegstrecke: ca. 3 km

Hainburg, Parkplatz Donaulände

S-Bahn S7 

T

Hainburg – Natur- und 
Kulturwanderung

T

Maria Ellend - Haslau
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Von der Wiener Innenstadt fahren Sie mit dem
NationalparkBoot in die Lobau. Hier warten viele
Eindrücke der Au-Landschaft während einer
Schnupper-Exkursion mit einem Nationalpark-
Förster.

2. Mai bis 26. Oktober, täglich 9 Uhr

Abfahrt Wien, Anlegestelle am Donaukanal
Salztorbrücke, Abgang Franz-Josefs-Kai, 
150m stromaufwärts

ca. 4,5 Stunden

T

Mit dem NationalparkBoot 
von der City in die Au

mind. 6 Personen

Preis auf Anfrage

NP-Forstverwaltung Lobau der MA 49
Forstamt der Stadt Wien
Mo bis Fr 8 – 15.30 Uhr
Tel. 01/4000 49480

Anmeldung bis spätestens eine Woche vor dem
Termin erforderlich.

i
Auf einem Altarm paddeln Sie vorbei an eindrucks-
vollen Biberspuren, mächtigen Bäumen und Grau-
reihern, die regungslos auf Beute lauern. Auf der
Donau geht die Fahrt dann stromabwärts zum 
Orther „Uferhaus“.

April bis Oktober

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen; Mindestalter 15 Jahre

Erwachsene € 25,-
Jugendliche 15 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 17,-

Postbus ab Wien Kagran

T

Mit dem Schlauchboot auf der Donau



die „Schwalbeninsel“, ist ein weiterer Fixpunkt
dieser beeindruckenden Donaureise. 

April bis Oktober

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ca. 3 Stunden 

max. 20 Personen

Pauschale  € 575,-

T
Erleben Sie die einmalige flussbegleitende Au-
Landschaft mit ihren Schotterinseln, steilen Ufer-
anbrüchen und der Wasservogelwelt. An Bord
des Ausflugsschiffes „Marc Aurel“, welches vom
Hafen Hainburg startet, führt die Fahrt stromab
zur Mündung der March in die Donau. Nach
einem Blick auf die Festung Theben geht es 
wieder stromauf entlang der Stopfenreuther Au.
Eine der größten Schotterinseln in der Donau, 

Zwischen Schwalbeninsel und March-
mündung – eine naturkundliche
Donaufahrt

Auf stillen Altarmen entdecken Sie die Au-Land-
schaft, Tiere und Pflanzen. Flussuferläufer, Grau-
reiher und Eisvögel, Sumpfschildkröten beim
Sonnenbad, Libellen auf Beuteflug, Teichrosen
und knorrige Weiden machen dieses Erlebnis im
Kanu unvergesslich.

April bis Oktober

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

pro Kanu (9 Erwachsene) € 196,-

Postbus ab Wien Kagran

T

Mit dem Kanu in die Au

23

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur Pur - 
R. und G. Grimm  (Tel. 02273/21922, Fax 02273/21925) In Zusammenarbeit mit Tanja und Karl Drobilits 

(Tel. 0699/10845678)
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Entdecken Sie beim Paddeln auf einem Altarm,
bei einer Fahrt auf der Donau mit der Tschaike
oder dem Ausflugsboot „Marc Aurel“ eindrucks-
volle Baumgestalten und - mit etwas Glück -
einen prächtigen Eisvogel. 

Zu Fuß erforschen Sie den Auwald oder Donau-
Inseln, staunen über die Wege von Kletterpflan-
zen zum Licht, die Wuchskraft von Weidenbü-
schen und die Vielfalt bunter Steine auf einer
Schotterbank.

April bis Oktober

Au-Erlebnis zu Lande und zu Wasser Mit dem Kanu (Altarm)

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3,5 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 23,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 16,-

Postbus ab Wien Kagran

T

Mit dem Schlauchboot (Altarm)

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 23,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 16,-

Postbus ab Wien Kagran

Mit der Tschaike (Donau)

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen, max. 50 Personen

Erwachsene € 23,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 16,-

Postbus ab Wien Kagran

T

T

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur Pur - 
R. und G. Grimm  (Tel. 02273/21922, Fax 02273/21925)

In Zusammenarbeit mit der 
Schiffmühle Orth/Donau (Tel. 0664/3341422)
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Mit dem Ausflugsboot „Marc Aurel“
(Donau)

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ca. 3,5 Stunden

mind.12 Personen, max. 40 Personen

pro Person € 29,-

S-Bahn S7

T

Lernen Sie bei einer Schlauchboot-Exkursion mit
erlebnisreichen Zwischenstopps an Land die
Schönheiten der einzigartigen Flusslandschaft im
Nationalpark kennen. 

April bis Oktober

Haslau, Regelsbrunn oder Orth/Donau
Ziel: Hainburg oder Bad Deutsch-Altenburg

5 – 6 Stunden

mind. 10 Personen
Mindestalter 15 Jahre

T

Auf der freien Donauwelle Erwachsene € 40,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 35,-

Postbus ab Wien Kagran
oder S-Bahn S7

Information und Buchung:
Nationalpark-Akademie Donau-Auen am
Naturhistorischen Museum
Tel. 01/5237302-107 oder Tel. 02163/2811
e-mail: c.roson@aon.at

i

In Zusammenarbeit mit Tanja und Karl Drobilits 
(Tel. 0699/10845678)
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VeranstaltungenVeranstaltungen
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Spezielle Programme 
zu interessanten Themen:
Unser Angebot ist vielfältig und beinhaltet unter
anderem Ganztagesveranstaltungen im schloss-
ORTH Nationalpark-Zentrum, Workshops, Nacht-
exkursionen, Bootstouren und Kinderprogramme. 

Der Frühling hält auf der Schlossinsel 
Einzug, die Tiere haben den Winter 
abgeschüttelt, und die Frühlingsblüher sind 
zu sehen. Die Fische in der Unterwasser-Be-
obachtungsstation erwarten die BesucherInnen.
Familienführungen auf die Schlossinsel zum Früh-
lingserwachen und der Vogelwelt stehen ebenso
auf dem Programm wie Bastelstationen und Rät-
selrallye. 
Mit dem Verkauf von Frühlingspflanzen und Vor-
trägen sowie Informationsständen zeigen wir in

Frühlingserwachen im Nationalpark –
Naturgartenfest auf der Schlossinsel 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
1,5 Stunden
für Mütter kostenlos
sonstige Preise siehe Seite 9

Nicht nur der Mensch ist ein fleißiger Baumeister,
auch in der Tierwelt wird emsig gearbeitet. Werk-
zeuge und Baumaterial liefert die Natur zuhauf.
Welche „Pläne“ hat der Biber für seinen Bau,
warum stürzen Fuchs- und Dachshöhlen nicht
ein? Aus welchem Material baut der Vogel sein
Nest? All diesen Fragen und noch vielen mehr
werden wir gemeinsam auf den Grund gehen 
und uns selbst als „Baumeister“ betätigen.

Sonntag, 27. September 2009, 10 bis 18 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Eintritt pro Person € 8,- 
Kinder bis 12 Jahre gratis

T

Geniale Baumeister in den Donau-
Auen – Fest im schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum

TZusammenarbeit mit „die umweltberatung“, wie
Sie auch Ihren Garten naturnah gestalten kön-
nen. Bei Frühlingsschmankerl und Musik können
Sie den Tag im Turnierhof genießen.

Sonntag, 19. April 2009
10 bis 18 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Eintritt pro Person € 8,-
Kinder bis 12 Jahre gratis

Bei vielen Tierarten zeichnen sich die weiblichen
Individuen, wie bei der menschlichen Spezies,
durch fürsorgliche Pflege für ihren Nachwuchs
aus. Am Muttertag wollen wir anhand ausge-
wählter Tierarten erforschen, ob diese Ansicht
wirklich stimmt und welche Rollen die weiblichen
Tiere im Rahmen der Jungenaufzucht spielen. 

Sonntag, 10. Mai 2009, 13.30 und 16 Uhr

Muttertag im Tierreich

T
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SERBIEN IM MITTELPUNKT

Entlang der Donau erhalten Nationalparks und
Schutzgebiete die einmalige Au-Landschaft. Um
die Zusammenarbeit mit diesen Schutzgebieten
und den Austausch mit den Donauländern zu 
zeigen, ist jedes Jahr ein Land zu Gast im schloss-
ORTH Nationalpark-Zentrum. Das Schutzgebiet
Gornje Podunavlje zeigt in der Ausstellung „Kar-
pfen serbisch - Natur, Kunst und Tradition der
Vojvodina“ im Turm beeindruckende Impressio-
nen der Au-Landschaft sowie traditionelle Kultur
und Kunst der Region. 

Die Donau, ihre Landschaft und ihre Bewohner
steht im Mittelpunkt einer weiteren Ausstellung:
„A Sound Map of the Danube“ von Annea Lock-
wood. Hier können Sie sich auf eine akustische
Reise entlang der Donau begeben und Eindrücke
erleben, die die Musik des Wassers und das Leben
am Strom hinterlassen. 

Den Höhepunkt 2009 stellt das Serbische Donau-
fest im Turnierhof dar. Dabei werden die Natur-
landschaften und Schutzgebiete in Serbien und
ihre Gemeinsamkeiten aber auch Gegensätzlich-
keiten zum Nationalpark Donau-Auen präsen-

Serbisches Donaufest

tiert. Serbien wird sich mit Musik, Tanz, Hand-
werk und kulinarischen Schmankerln zeigen. Las-
sen Sie sich in die Donauregion entführen und
genießen Sie einen Einblick in das serbische
Leben. Unsere kleinen Gäste können mit einem
eigenen Programm Serbien kennen lernen. 

Sonntag, 6. September 2009
10 bis 18 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Eintritt pro Person € 8,- 
Kinder bis 12 Jahre gratis

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
Nähere Informationen bzgl. Programm:
www.donauauen.at

i

T
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Sonntag, 24. Mai 2009, 14 Uhr 
Wanderung durch die Orther Auen

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

kostenfrei - Aktion von Nationalparks Austria

Was wenige Weinliebhaber wissen: Im Auwald
der Donau- und March-Auen findet sich heute
noch ein botanischer Schatz - die echte Wilde
Weinrebe (Vitis vinifera subspezies sylvestris),
streng geschützt und sehr selten. 

Besuchen Sie die Wilde Weinrebe mit der
Tschaike, einem historischen Holzschiff, und bei
einer Wanderung - erfahren Sie interessante
Details über Tiere und Pflanzen des National-
parks. 

Von der Weinrebe zum Rebensaft

T

Tag der Parke

Anschließend trifft man sich zum Verkosten aus-
gewählter Carnuntum-Weine durch Winzer
Johann Markowitsch vom Weingut Lukas 
Markowitsch im schlossORTH Nationalpark-Zen-
trum. Zur Sicherung des Erhalts der Wilden Wein-
rebe haben BesucherInnen die Möglichkeit, einen
Steckling mit nach Hause zu nehmen.

Für Kinder wird eine Rangershow „Klangfrosch,
Klapperstorch und ihre Mitbewohner“ geboten.

Betreuung: Martin Weixelbraun

Samstag, 22. August 2009, 15 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 4 Stunden 
(1,5 Stunden Bootsexkursion, 

T

1,5 Stunden Wanderung, 
1 Stunde Weinverkostung)

mind. 12 Personen

Erwachsene (inkl. kommentierte 
Weinverkostung) € 29,- 

Anmeldung bis 19. August 2009 erforderlich

„Natur- und Kulturwanderung 
Hainburg“ 
Begleiten Sie Ihren Nationalpark-Ranger auf einer
herbstlichen Wanderung entlang der Donau 
zur imposanten Ruine Röthelstein und dem
anschließenden Panoramaweg mit zahlreichen
Ausblicken auf die Donau und die begleitende Au-
Landschaft.

Montag, 26. Oktober 2009, 14.15 Uhr

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ca. 3 Stunden

kostenfrei - Aktion der Nationalparks Austria

T

Nationalpark Wandern



Was wäre der Frühling ohne die Gesänge unserer
Vögel? In der Au erwartet uns ein vielstimmiges
Vogelkonzert. Die meisten Zugvögel haben ihren
Rückflug aus dem Mittelmeerraum oder aus
Afrika schon hinter sich gebracht. 

Sie sind nun dabei, ihre Reviere abzugrenzen und
um Weibchen zu werben. Lernen Sie, ihre charak-
teristischen Rufe und Gesänge zu erkennen! 

Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer

Vogelstimmen (Wanderung)

Information und Buchung 
(wenn nicht anders angegeben): 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

i

Folgende Veranstaltungen können auch
unabhängig von den vorgegebenen Termi-
nen ab einer Mindestteilnehmerzahl von 
12 Personen (sofern nicht anders ange-
geben) gebucht werden. 

Sonntag, 15. März 2009, 8 Uhr

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

Sonntag, 26. April 2009, 8 Uhr

Schönau/Donau, Parkplatz beim 
Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Mitnahme von Ferngläsern empfehlenswert

T

T
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Fährtenlesen ist eine althergebrachte Fertigkeit
erfahrener Waldläufer, die genaues Beobachten
und gute Kenntnis der Tiere voraussetzt. Auf der
Au-Terrasse in Stopfenreuth sind die Spuren aller
Landwirbeltiere des Nationalpark Donau-Auen
dargestellt. 

Sie ist der Höhepunkt einer dreistündigen Wan-
derung, in deren Verlauf Sie selbst Spuren ent-
decken und bestimmen können und mehr über
das Verhalten der tierischen „Verursacher“ erfah-
ren. 

Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda

Sonntag, 22. März 2009
Samstag, 26. September 2009

Fährtenlesen & Spurensuche 
(Wanderung)

33

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten und Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Die Aufgaben eines Schutzgebiets-Mitarbeiters
sind vielfältig. Welchen Herausforderungen muss
sich ein Ranger im Nationalpark Donau-Auen
stellen? Bei einem Streifzug durch verschiedene
Naturräume dreht sich alles um Besucherlenkung,
Informations- und Öffentlichkeitsarbeit, wissen-
schaftliche Projekte, Naturschutz und Naturraum-
Management. 

Mit dem Ranger unterwegs im 
Nationalpark (Wanderung)
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Samstag, 26. September 2009, 14 Uhr

Haslau, Sportplatz (Parkplatz)

Samstag, 17. Oktober 2009, 14 Uhr

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

T

Mit dem Ranger, dem Bindeglied zwischen 
Natur und Mensch, erleben Sie Gebietsaufsicht
hautnah. 

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag, 28. März 2009, 14 Uhr

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

Samstag, 25. April 2009, 14 Uhr

Schönau/Donau, Imbissstand beim 
Hochwasserschutzdamm

T

T

Bei einer Wanderung durch die Au lernen Sie die
Vielfalt essbarer Wildpflanzen kennen. Beim Sam-
meln erfahren Sie Wissenswertes und Interessan-
tes über die Pflanzen. Im anschließenden Koch-
kurs wird daraus ein mehrgängiges Menü zube-
reitet und gemeinsam verzehrt. Gustieren Sie,
wie wohlschmeckend einfache Wildkräuter und -
früchte sein können! 

Betreuung: Mag. Dorothea Schacht-Stummer, 
DI Ralph Dopheide

Samstag, 11. April 2009, 9 Uhr
Samstag, 18. April 2009, 9 Uhr
Samstag, 12. September 2009, 9 Uhr

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm 

ca. 8 Stunden

T

Wildkräuter und Wildfrüchte – 
Gesundes und Kulinarisches aus der Au
(Workshop)
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mind. 12 Personen, max. 20 Personen

pro Person € 34,–

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Information und Buchung:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

„die umweltberatung“ Orth/Donau
Tel. 02212/29-490
e-mail: weinviertel@umweltberatung.at

i

i

i

Hallo, ich bin Betty Bernstein, das Maskottchen
der Bernsteinstraße. Ich werde heute meine
Freunde auf der Schlossinsel besuchen: Emy, Esox
und Äskulap. 

Wer das ist? Alte Spielgefährten, genaueres
erzähle ich dir aber, wenn du mich zu ihnen
begleitest. Keine Angst, sie freuen sich alle auf
dich.  

Betreuung: Mag. Elisabeth Kleinfercher, 
Mag. Gabriele Krb

Betty Bernstein und ihre 
tierischen Spielgefährten

Sonntag, 26. April 2009, 14 Uhr
Sonntag, 24. Mai 2009, 14 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2009, 14 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

mind. 12 Personen

pro Person € 6,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem Veranstal-
tungstermin erforderlich

Weitere Betty Bernstein-Angebote: 
www.betty-bernstein.at

T
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Eine Holzsteganlage an einem Gewässer im
Schlosspark von Eckartsau macht die Suche nach
der Vielfalt an Wasserlebewesen zu einem wah-
ren Erlebnis. Über einen Holzsteg gelangst du zu
einer schwimmenden Plattform. Für die
besonders Abenteuerlustigen ermöglicht eine
Seilfähre die Überquerung des Gewässers. 

Nachdem eine Vielzahl an Wasserlebewesen vor-
sichtig mit dem Kescher gefangen wurden,
kannst du diese unter dem Mikroskop ganz
genau betrachten und spannende Merkmale
erkennen.

Wasserskorpione, Ruderwanzen, 
Libellenlarven & Co. 

Betreuung: Martin Weixelbraun

Freitag 1. Mai 2009, 14 Uhr
Sonntag 14. Juni 2009, 14 Uhr
Sonntag 12. Juli 2009, 14 Uhr
Samstag 15. August 2009, 14 Uhr
Sonntag 13. September 2009, 14 Uhr

NP-Infostelle Schloss Eckartsau

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

pro Person € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Von Hainburg fahren Sie mit der „Marc Aurel“,
einem Ausflugsboot, nach Devin. Während der
Donaufahrt genießen Sie die Eindrücke der impo-

Auf den Donauwellen in die Slowakei
(Bootstour)

T

santen Flusslandschaft und des rückgebauten
Donauufers bei Hainburg. In Devin angelangt,
eröffnen sich neue Blicke auf den Nationalpark,
die Region und den Zusammenfluss von Donau
und March. Eine botanische Wanderung führt 
Sie über blühende Wiesen zu wunderbaren Aus-
blickspunkten am Thebener Kogel, wo im Früh-
ling seltene Orchideenarten blühen. In Devin
besteht die Möglichkeit zur Burgführung. 

Betreuung: Dr. Katarina Zlochova, Manfred
Rosenberger, MAS, MSc, MA

Sonntag, 3. Mai 2009, 9.30 Uhr
Sonntag, 7. Juni 2009, 9.30 Uhr
Sonntag, 5. Juli 2009, 9.30 Uhr
Sonntag, 2. August 2009, 9.30 Uhr
Sonntag, 20. September 2009, 9.30 Uhr

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ganztägig (Rückfahrt von Devin nach 
Hainburg ca. 16.30 Uhr)

T



37

mind. 12 Personen, max. 20 Personen

Erwachsene € 48,-
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 38,-

(Preis inklusive Bootsfahrt nach Devin und retour
sowie Burgführung)

Mitnahme eines Reisepasses wird empfohlen.

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

In Zusammenarbeit mit Tanja und Karl 
Drobilits (Tel. 0699/10845678)

Bei dieser Tour dreht sich alles um „tierischen“
Sex, die treibende Kraft der Natur. Wie das bei
Tieren vor sich geht, welche Strategien ange-
wandt werden und wie kompliziert und facetten-
reich die Fortpflanzung im Tierreich abläuft, wird

Tour d´Amour - Sex im Tierreich
(Wanderung)

anhand konkreter Beispiele aus dem Nationalpark
Donau-Auen erklärt. Oft treffen interessanter-
weise die Weibchen die Wahl, mit welchem Part-
ner die Erhaltung der eigenen Art gesichert wird.
Die Männchen müssen singen, tanzen, schenken
und kämpfen. Das Liebesleben der Tiere als origi-
nelles Spiegelbild menschlicher Rituale.

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag, 2. Mai 2009, 14 Uhr
Samstag, 13. Juni 2009, 14 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Bei dieser Ganztages-Exkursion erleben Sie an Bord
eines Großkanus das Spiel der Donauwellen und
gleiten nahezu lautlos an den Schotterinseln der
Donau vorbei. Begleitet von der Vogelwelt, erfahren
Sie den freien Donaustrom im Nationalpark von
Fischamend bis Stopfenreuth.

Sonntag, 3. Mai 2009, 9.30 Uhr
Sonntag, 13. September 2009, 9.30 Uhr

Fischamend, Gasthaus „zum Rostigen Anker“

ca. 8 Stunden

pro Kanu (9 Erwachsene) € 350,– 

Mindestalter 15 Jahre

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Mit dem Kanu auf der Donau 
(Bootstour)

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur Pur - 
R. und G. Grimm  (Tel. 02273/21922, Fax 02273/21925)
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Eine Kanutour in den Seitenarmen von Stopfen-
reuth hat ihren besonderen Reiz. Lautlos durch
das Wasser gleiten, vorbei an umgestürzten Bäu-
men, und mit etwas Glück Eisvögel oder Schild-
kröten beim Sonnenbad beobachten. Ob Sie
einen ganzen Tag in dieser zauberhaften Land-
schaft verbringen wollen, oder die besonderen
Eindrücke einer frühmorgendlichen bzw. einer
abendlichen Fahrt genießen, entscheiden Sie!

Ganztagestour: 
Sonntag, 17. Mai 2009, 9 Uhr
Sonntag, 21. Juni 2009, 9 Uhr
Samstag, 18. Juli 2009, 9 Uhr
Sonntag, 23. August 2009, 9 Uhr
Samstag, 5. September 2009, 9 Uhr

Kanuerlebnis in Stopfenreuth 
(Bootstour)

In 3 Tagen mit dem Schlauchboot durch den 
ganzen Nationalpark. Begleitet von Nationalpark-
Rangern, erleben Sie eine Abenteuer-Exkursion
von der Weltstadt in die Wildnis.
Weitere spannende Programmpunkte sind: 
Führung hinter die Kulissen mit Sektfrühstück 
im Naturhistorischen Museum, Wanderung
durch Wiens Altstadt, Friedhof der Namenlosen, 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum mit Schloss-
insel, Nachtwanderung

Donnerstag, 11. Juni 2009
bis Samstag, 13. Juni 2009

Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum

10 bis 20 Personen

pro Person € 335,-
(inkl. Verpflegung, Nächtigung, Eintritte etc.) 

Dr. Claudia Roson, Tel. 02163/2811
c.roson@aon.at

i

T

Dem Alltag entfliehen. Die Wildnis
erfahren. Mit allen Sinnen. (Bootstour)

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 6 Stunden

pro Kanu (9 Erwachsene) € 350,-

Halbtagestour: 
Samstag, 6. Juni 2009, 17 Uhr
Sonntag, 7. Juni 2009, 6 Uhr
Samstag, 4. Juli 2009, 17 Uhr
Sonntag, 5. Juli 2009, 6 Uhr

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3,5 Stunden

pro Kanu (9 Erwachsene) € 196,-

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

T

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur Pur - 
R. und G. Grimm  (Tel. 02273/21922, Fax 02273/21925)



Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem
Veranstaltungstermin erforderlich

Mit Tast-, Hör-, Geruchs- und Geschmackssinn
die Vielfalt der Au-Landschaft entdecken: Eine
Wanderung, die speziell sehbehinderten und
blinden Menschen die Möglichkeit bietet, neue
Erfahrungen in und mit der Natur zu machen.

Hände sehen auch das Verborgene
(Wanderung)

Betreuung: Christian Diry

Samstag, 6. Juni 2009, 13.45 Uhr
Sonntag, 20. September 2009, 13.45 Uhr

Haslau, Haltestelle S-Bahn S7

ca. 3,5 Stunden

max. 15 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

T
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Lassen Sie sich von den Geheimnissen der Dun-
kelheit im Nationalpark überraschen. Bei Mond-
schein und Sternenhimmel erfahren Sie von den
Lebewesen der Nacht: Rufende Käuze, bellende
Rehe, singende Nachtigallen, leuchtende Glüh-
würmchen, vorbeihuschende Fledermäuse und
knabbernde Biber. 

Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb  

Samstag, 16. Mai 2009, 20 Uhr
Samstag, 27. Juni, 2009, 20 Uhr
Samstag, 25. Juli 2009, 20 Uhr 
Samstag, 19. September 2009, 20 Uhr

Schönau, Imbissstand beim 
Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

T

Au-Sterne und Glühwürmchen
(Wanderung)



mind. 15 Personen

Erwachsene € 25,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 17,-

Anmeldung bis 3 Tage vor dem Veranstal-
tungstermin erforderlich

In der Dämmerung mit einem historischen Holz-
schiff, der Tschaike auf der Donau unterwegs -
das ist ein besonderes Erlebnis. Wir wollen Ihnen

Röhrende Hirsche im wilden 
Wasserwald (Bootstour)

404040404040

Mit dem Schlauchboot gehen wir auf die Suche
nach unserem liebenswerten Nager. Vielleicht
können wir den scheuen Biber in den Abendstun-
den im Freiland beobachten oder belauschen!
Bibergeil, Biberfell und Biberspuren laden zum
Begreifen ein.  

Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb

Samstag, 4. Juli 2009, 19 Uhr
Samstag, 11. Juli 2009, 19 Uhr
Samstag, 8. August 2009, 19 Uhr

Orth/Donau, Parkplatz Uferhaus 

ca. 3,5 Stunden

T

Biberperspektiven (Bootstour) dabei das größte frei lebende Wildtier im mittel-
europäischen Raum, den Rothirsch, näher vorstel-
len. 

Nur während der Brunft (Paarungszeit) hört man
sein typisches Röhren, das wir auch selbst imitie-
ren werden. Hirschfell, Geweih, Klauen und Tritt-
siegel illustrieren seine Biologie und Ökologie und
führen zum Thema Wildtiermanagement im
Nationalpark. 

Wir hoffen auf zahlreiche röhrende Hirsche und
weitere Wildtiere entlang des Donauufers.

Betreuung: Barbara Mertin

Sonntag, 6. September 2009, 18 Uhr
Sonntag, 13. September 2009, 18 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3,5 Stunden

T
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mind. 12 Personen, max. 20 Personen

pro Person                             € 28,-

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Vor genau 100 Jahren richtete Schweden als
erstes Land Europas Nationalparks ein. Dieses

1909 – 2009:  100 Jahre Nationalparks
in Europa (Vortrag)

besondere Jubiläum gibt heuer Anlass zum
Feiern. Welche Unterschiede und Gemeinsamkei-
ten gibt es? Welche Organisationen und Kriterien
bilden das Europäische Netzwerk? Auf unserem
Streifzug durch Europa besuchen wir Schutzge-
biete in Schweden, Deutschland, Großbritannien,
Island, Norwegen, der Schweiz sowie in Süd- und
Ost-Europa und unser österreichisches Juwel am 
Donaustrom östlich von Wien, den Nationalpark
Donau-Auen. Lasst uns stolz auf unser gemeinsa-
mes Naturerbe sein! 

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag: 10. Oktober 2009, 14 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Der Herbst gilt als Jahreszeit des Vergehens. Laub-
fall und das Verschwinden vieler Tiere verstärken
diesen Eindruck. Bei dieser Führung wird deutlich,
dass der individuelle Tod gleichzeitig die Basis für
neues Leben ist und viele Arten in anderer Gestalt
und wesentlich versteckter als im Sommer weiter-
leben. 

Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda

Sonntag, 1. November 2009, 14 Uhr

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Tod und Leben in der Au (Wanderung)

In Zusammenarbeit mit der Schiffmühle
Orth/Donau  (Tel. 0664/3341422)
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Maria Ellend, Bahnhof

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem Veranstal-
tungstermin erforderlich

Mitnahme von Ferngläsern empfehlenswert

T

Im Herbst kommen in großer Zahl Vögel aus vie-
len Teilen Europas an die Donau, um hier den
Winter zu verbringen. Diese Wanderung lädt ein,
zahlreiche Waldvögel, sowie Enten, Reiher, Tau-
cher und andere Wasservögel zu beobachten. 

Mit etwas Glück zieht auch der „König der
Lüfte“, der Seeadler seine Kreise.

Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer

Sonntag, 13. Dezember 2009, 13.15 Uhr
Sonntag, 10. Jänner 2010, 13.15 Uhr
Sonntag, 7. Februar 2010, 13.15 Uhr

Gefiederte Wintergäste der Donau-
Auen (Wanderung)

Die Au zeigt sich im Winter von ihrer grimmigen
Seite. Wildtiere begegnen dieser Witterung
gekonnt: mit Kältestarre im Gewässerboden, mit
einem besonders dicken Pelz oder einem wasser-
dichten Gefieder. Eine winterliche Spurensuche
erläutert ihre Strategien.

Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda, Christian Diry

Sonntag, 17. Jänner 2010, 14 Uhr
Sonntag, 24. Jänner 2010, 14 Uhr

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

mind. 12 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

Anmeldung bis 3 Tage vor dem Veranstal-
tungstermin erforderlich

T

Überlebensstrategien der Wildtiere
(Wanderung)
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Mit der DDSG 
in den Nationalpark
Lernen Sie bei dieser Tagesfahrt wahlweise den
Nationalpark Donau-Auen in Orth/Donau oder
die Mittelalterstadt Hainburg kennen.  

Persönliche Beratung und Buchung der 
Programme bei der Anreise auf der Admiral
Tegetthoff.

Sonntag, 3. Mai 2009, Sonntag, 7. Juni 2009,
Sonntag, 5. Juli 2009, Sonntag, 2. August
2009, Sonntag, 6. September 2009

Einstieg Reichsbrücke, Abfahrt 8.30 Uhr
Einstieg Hainburg, Rückfahrt 16 Uhr
Einstieg Orth an der Donau, Rückfahrt 
17.45 Uhr, Ankunft Wien 21 Uhr

T

Eine Au-Landschaft für alle Sinne

Begleiten Sie Ihren Nationalpark-Ranger bei die-
ser Wanderung durch dichte Auwälder und ent-
lang von geheimnisvollen Gewässern. Erfahren
Sie viele interessante Details über die Geschichte
des Nationalparks und seine reiche Tier- und
Pflanzenwelt. 

ca. 2,5 Stunden

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50
Familien (2 Erwachsene, 
bis 4 Kinder) € 22,-

Orth/Donau - Nationalpark Programm

Stadtgemeinde Hainburg, Tel. 02165/62111-23

Schifffahrt für alle Programme

Wien - Orth an der Donau - Wien
Erw., Einfache Fahrt € 14,-
Erw., Tagesticket hin u. 
retour € 19,-

Wien - Hainburg - Wien
Erw., Einfache Fahrt € 18,-
Erw., Tagesticket hin u. 
retour € 24,-

Ermäßigungen unter Tel. 01/58880

Information und Buchung:
DDSG Blue Danube Schifffahrt GmbH
Tel. 01/588 80, info@ddsg-blue-danube.at
www.ddsg-blue-danube.at und 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

i

i

i

Mittelalterstadt Hainburg - Programm
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Nationalpark-Camps - Mehrtägige
Erlebnisaufenthalte für Gruppen
Nationalpark-Camps - Mehrtägige
Erlebnisaufenthalte für Gruppen
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Der Nationalpark Donau-Auen bietet Kinder-
und Jugendgruppen eine Vielzahl an erlebnispä-
dagogischen Programmen. Mehrtägige Aufent-
halte unter Betreuung von Nationalpark-Ran-
gern erlauben eine spannende und interessante
Beschäftigung der Kinder und Jugendlichen mit
den vielfältigen Themen des Nationalparks. 

Mit Spiel, Spannung und Kreativität wird den
Geheimnissen der Natur auf den Grund gegan-
gen. Dazwischen bleibt aber genug Zeit zum
Entspannen, Spielen oder einfach Genießen.  

Nationalpark-Jugendlager 
Meierhof Eckartsau
Mai bis Oktober

Die ökopädagogische Einrichtung befindet sich
am Nordufer der Donau, ca. 45 Minuten von
Wien entfernt. Die Ausstattung des Jugendla-
gers ist auf die Unterbringung von max. 75 Teil-
nehmerInnen ausgerichtet. Die Nächtigung
erfolgt in Zelten. Am Camp-Gelände befinden

Holzsteganlage und Seilfähre 

Eine Steganlage an einem Tümpel im Schlosspark
Eckartsau macht die Suche nach der Vielfalt an
Wasserlebewesen zu einem wahren Erlebnis. 
Über einen Holzsteg gelangt man zu einer
schwimmenden Plattform und damit in direkten
Kontakt zum Wasser. Für die besonders Abenteu-
erlustigen ermöglicht eine Seilfähre die Überque-
rung des Gewässers. 

Unter fachkundiger Betreuung, mit Kescher und
Lupe ausgerüstet, werden hier Ruderwanzen,
Schwimmkäfer, Libellenlarven und Co. erforscht. 

sich weiters ein großzügig ausgestatteter Sanitär-
bereich, ein Aufenthaltsraum und eine Küche.
Das Labor erfüllt alle Voraussetzungen, auch den
kleinsten Geheimnissen des Nationalparks auf
den Grund gehen zu können. 

Die Mobilität der Gruppen wird durch eine große
Fahrradflotte (Mountainbikes) gewährleistet. 

Im nahen Umfeld des Jugendcamps gibt es
weitere Einrichtungen des Nationalparks,
welche im Rahmen der Programme genutzt
werden können. 
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Leistungen im Rahmen von 5-Tages-, 
3-Tages- oder individuell vereinbarten 
Aufenthalten: 

• Programmplanung und -betreuung 
durch Nationalpark-Ranger 

• Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Abend-
essen, Grillen)

• Nächtigung in Zelten (Schlafsack, warme 
Kleidung, Regenkleidung und festes Schuh-
werk bitte mitbringen)

• Arbeitsmaterialien
• Bustransfers (ohne An- und Abreise)
• Fahrräder (nach Möglichkeit Helme 

mitbringen) 

Beobachtungshütte 

Die besonders artenreichen Lebensräume im
Zusammenspiel von Wasser und der umgeben-
den Landschaft (Schilf- und Uferbereiche) kön-
nen von einer Beobachtungshütte aus erkundet
werden. Dieser komplett gedeckte und mit Sicht-
fenstern ausgestattete Holzbau lädt zum Verwei-
len und Beobachten ein. Geduldige BesucherIn-
nen können hier oft Eisvögel, Graureiher und
weitere Au-Bewohner aus nächster Nähe
betrachten.  

pro Kind/Jugendlichem € 220,-
pro Begleitperson € 140,-

pro Kind/Jugendlichem € 140,-
pro Begleitperson € 74,-

Preise je nach Aufenthaltsdauer 

Gruppengröße auf Anfrage

Information und Buchung:
NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

i

i

Individuelle vereinbarte Programme

5-Tages-Programm

3-Tages-Programm
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Nationalpark 
Haus der Jugend 
Petronell-Carnuntum
Mai bis Oktober

Das dem pannonischen Klima perfekt angepasste
Gebäude bietet „Ökologie zum Anfassen“. Die
Warmwassererzeugung erfolgt durch die haus-
eigenen Sonnenkollektoren. Die Klärung der
Abwässer wird durch eine Pflanzenkläranlage
vorgenommen. 

Die Nächtigung der Gruppen erfolgt im „Öko-
haus“. Dazu stehen 30 Betten (Zwei-Bettzimmer
und gemütliches Mehrbettzimmer) zur Verfü-
gung. Für Begleitpersonen sind zwei Einzelzim-
mer bereitgestellt. Als weitere Ausstattung gibt
es: DU/WC, 2 Seminarräume mit entsprechender
Technik, Küche, großer Innenhof, Biotop und als
neue Einrichtung ein Kräutergarten mit ca. 420
einheimischen Wildpflanzen.

Das Haus der Jugend befindet sich am Südufer
der Donau, ca. 30 Minuten von Wien entfernt,
die Anreise ist mit der Schnellbahn möglich.

Das Naturerlebnis beginnt vor der Haustüre, die
Donau-Auen sind zum Greifen nahe. Nicht weit
vom Jugendcamp entfernt liegen die römischen
Ausgrabungen von Petronell-Carnuntum, 
welche mit ihren Programmen kulturelle und
archäologische Höhepunkte bieten.

Leistungen im Rahmen von 5-Tages-, 
3-Tages- oder individuell vereinbarten 
Aufenthalten: 

• Programmplanung und -betreuung 
durch Nationalpark-Ranger 

• Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, 
Abendessen)

• Nächtigung im Ökohaus, Schlafsack 
erforderlich

• Arbeitsmaterialien
• Bustransfers (ohne An- und Abreise)

pro Kind/Jugendlichem € 230,-
pro Begleitperson €140,-

pro Kind/Jugendlichem € 145,-
pro Begleitperson € 75,-

Preise je nach Aufenthaltsdauer 

Gruppengröße auf Anfrage

Information und Buchung:
Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum
1010 Wien, Burgring 7 oder
2404 Petronell, Lange Gasse 28
Tel. 01/5237302-107 oder 02163/2811
Fax: 01/5237302-111 oder 02163/2620
e-mail: c.roson@aon.at

i

Individuelle vereinbarte Programme

5-Tages-Programm

3-Tages-Programm
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moderne Sanitäranlagen, romantische Feuerstel-
len, einen Wildbadestrand und viel Platz für Sport
und Spiel.

UmweltpädagogInnen ermutigen Groß und
Klein, die Natur in ihrer Einzigartigkeit zu ent-
decken und die eigene Kreativität einzubringen. 

Familien-Wochenenden im „NationalparkCamp-
Lobau“ – der ideale Kurzurlaub im Grünen, direkt
vor den Toren Wiens. Schwimmen am Wildbade-
strand, die Seele baumeln lassen, Lagerfeuer-
romantik genießen und Übernachtungen im Zelt
unter dem Sternenhimmel! Bei einer Exkursion in

FamilienCamp

UmweltBildungWien –
Grüne Insel
Das „NationalparkCampLobau“ ist eine Umwelt-
bildungseinrichtung der MA 49, Forstamt der
Stadt Wien. Der gemeinnützige Verein „Umwelt-
BildungWien – Grüne Insel“ bietet in ihrem Auf-
trag eine bunte Palette von erlebnisorientierten
Bildungsangeboten für Schulklassen, Hortgrup-
pen und Kindergärten rund ums Jahr an. 

„Grüne Insel – die Freizeit-Oase im Nationalpark-
CampLobau“ schafft das ideale Ambiente für
unvergessliche Abenteuer in der Natur. Das
Campgelände bietet einladende Zeltplätze,

den Auwald und einem spannenden Workshop
kommen auch große und kleine ForscherInnen
auf ihre Kosten.

Das „GrüneInselCamp“ öffnet seine Zelte für
abenteuerfreudige Kids: Fünf Ferientage gemein-
sam mit Freunden im Wasserwald - Hütten und
Floß bauen, Tümpeln, Klettern, ... „GrüneInsel-
Freizeit“-PädagogInnen wissen was Kinder be-
geistert und sorgen rund um die Uhr für gute
Betreuung. 

Eine tolle Erfahrung für neugierige Kids von 9 bis
12 Jahren: Spannende Tage und Nächte im Tipi
am Rand des Wasserwaldes, und dabei ein paar
besondere Herausforderungen bestehen! Beglei-
tet wird das Abenteuer von Outdoor-PädagogIn-
nen.

TipiAdventures

GrüneInselCamp
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Ein besonderes Geburtstagsgeschenk für unter-
nehmungsfreudige Kinder: Ein Erlebnisworkshop
oder ein „Dschungel“-Abenteuer in der Lobau,
anschließend Grillen am Lagerfeuer. 

Oder wie wäre es mit einer Nacht im Tipi mit
Geschwistern und FreundInnen? 

Geschichten erzählen am Lagerfeuer, ein Abend-
spaziergang durch die Au und ein kleines Feuer-
ritual im geschützten Rahmen – das sind Erinne-
rungen, die man nie vergisst.

Happy Campfire! & Happy Tipi!

Wenn Sie ein anregendes Ambiente für Ihr Fest
wünschen, dann bietet die ungezwungene
Atmosphäre im „NationalparkCampLobau“ 
ideale Möglichkeiten! 

Gerne planen wir gemeinsam mit Ihnen ein
abwechslungsreiches Programm und ein köst-
liches Grillbuffet – im Kreise der Familie und
Freunde oder im Zuge Ihrer Firmenfeier.

Familienfest & Firmenevents Information & Anmeldung

UmweltBildungWien 
c/o NationalparkCampLobau der MA 49
Lobaustraße-Wien 1, 2301 Groß Enzersdorf
Tel. 02249/28711, e-mail: ncl@ubw.at
www.ubw.at

i



Willkommene BesucherInnen…

…genießen die Natur bei Wanderungen
auf markierten Wegen und machen 
keinen Lärm

…nehmen ihren Hund an die Leine, um
Wildtiere und BesucherInnen vor Ge-
fahren zu schützen

…fahren mit ihren Rädern nur auf grün
markierten Radwegen

…paddeln nur auf den dafür freigegebe-
nen Bootsrouten und landen an der
Donau nur an den dazu freigegebenen
Uferabschnitten an 

…helfen den Nationalpark sauber zu hal-
ten und nehmen ihren Abfall wieder mit
nach Hause

…pflücken keine geschützten Pflanzen

…wissen, dass Lagerfeuer und Zelte nicht
in die Au gehören

Ausrüstung

Empfohlen werden witterungsangepasste 
Kleidung sowie Gummistiefel bei Boots- und
Tümpelexkursionen.

Achtung Bootsfahrer

Im Gebiet der Donau-Altarme werden menschli-
che Eingriffe in die Natur vermieden und einsturz-
gefährdete Bäume nicht mehr beseitigt. Den Teil-
nehmerInnen an Bootsexkursionen und privaten
Bootfahrern kann daher keine Sicherheit vor ein-
stürzenden Bäumen und herabfallenden Ästen
gewährt werden!

Hunde werden bei Bootsexkursionen nicht
mitgenommen!

Für Personen- und Sachschäden wird seitens 
der Nationalpark GmbH und der Besucherbetreu-
erInnen keine Haftung übernommen.
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Hinweise
All jene BesucherInnen, die den Nationalpark
ohne geführte Exkursion kennenlernen möchten,
können auf ein durchgehendes Besucherleit-
system (markierte Wanderwege) und verschie-
dene Wanderkarten zurückgreifen. 

Vorsicht ist für IndividualbesucherInnen bei rasch
ansteigenden Wasserständen der Donau sowie
im Hochwasserfall geboten. 

Informieren Sie sich vor Ihrer Wanderung im
Internet (Stichwort: „Wasserstand Donau“) oder
unter Tel. 02163/3370 über die Wasserstands-
prognosen. 

Die Mitnahme eines Mobiltelefons kann Ihnen in
Notsituationen hilfreich sein. 

Wetter

Alle Exkursionen finden prinzipiell bei jedem Wet-
ter statt. Bei Hochwasser, Niedrigwasser und bei
starkem Regen kann es zu kurzfristigen Änderun-
gen der Programme und Routen kommen. 
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nationalparkhaus wien-lobAU 
MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dechantweg 8, 1220 Wien
4. März bis 26. Oktober: Mi bis So 10 – 18 Uhr
Tel. 01/4000-49495, e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

Stadtgemeinde Hainburg 
Ungarstraße 3, 2410 Hainburg
April bis Oktober:
Mo bis Fr 10-12 Uhr und 16-18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
November bis März: Mo, Mi, Fr 10-11 Uhr
Tel. 02165/62111-23
e-mail: gemeinde@hainburg-donau.gv.at

Bad Deutsch-Altenburg Tourismusbüro
Erhardgasse 2, 2405 Bad Deutsch-Altenburg
ganzjährig: Mo - Do 8 – 12 Uhr 
und 12.30 – 16 Uhr
Fr 8 – 13 Uhr, Tel. 02165/62900-11
e-mail: gemeinde-buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at

Auen-Informations-Zentrum (AIZ)
Forsthaus Stopfenreuth
Uferstraße 1, 2292 Stopfenreuth
7., 8., 14., 15., 21., 22., 28. und 29. März: 9 – 20 Uhr
1. April bis 27. September: täglich 9 – 20 Uhr
3., 4., 10., 11., 17., 18., 24., 25. und 
26. Oktober: 9 – 20 Uhr
Tel. 02214/2232, e-mail: info@forsthausstopfenreuth.at

Nationalpark-
Informationsstellen
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Schloss Orth, 2304 Orth/Donau
21. März bis 30. September: täglich 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: täglich 9 – 17 Uhr
2. November bis 20. März: telefonische Auskünfte
Mo - Fr 8 – 13 Uhr, Tel. 02212/3555
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Schloss Eckartsau, 2305 Eckartsau
1. April bis 31. Oktober: täglich 9 – 16 Uhr
1. November bis 31. März: telefonische Auskünfte 
Mo - Fr 9 – 13 Uhr, Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
www.bundesforste.at/donauauen

NP-Forstverwaltung Lobau 
MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dr. Anton Krabichler-Platz 3, 2301 Groß-Enzersdorf
ganzjährig: Mo - Fr 8 – 16 Uhr, Tel. 01/4000 49480
e-mail: pe-don@ma49.wien.gv.at
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